
 

 

Protokoll Vorstandssitzung 26.05.2018 

Studentenstadt München 

17 – 18.30 Uhr 

Vorstände: Alexander Michl (Protokoll), Sigrit Liebe, Andrew Bridger 

Gäste: Christoph Liebe 

1. Review Vorstandssitzung vom 26.02.2018 in Eching 

Offene Positionen 

- Kommission des RVBy zur Sponsorenakquise kann aktuell mangels personeller Ressourcen 

nicht implementiert werden; insofern agiert C&C Sportmarketing weiter alleine 

- Ausschreibung Medien- und Pressewart wegen absehbarer geringer Erfolgsaussichten  

zurückgestellt 

2. Turbulenzen im DRV 

Keine neuen belastbaren Erkenntnisse 

3. Beitragsinkasso 2018 

Andrew wird Beitragsrechnungen asap versenden. Nachdem kein Verein für eine 

Beitragsberechnung auf Basis der Mitgliederzahlen optiert hat, werden sich die Forderungen 

an der Anzahl der im Spielbetrieb befindlichen Teams orientieren 

4. Finanzordnung 

Andrew Bridger wird bis 10.06.2018 einen Vorstandsentwurf fertigen.   

5.  Vorbesprechung Sommertreffen 2018 

5.1 Sigrit kontaktiert Florian Gebhard wegen Spielverkehr im Bereich des RVBy 2018/19 

5.2 weitere Themen werden Facebookveranstaltungen für Spieltage und Umgang mit den, 

absichtlich aus dem BLSV ausgeschiedenen, Vereinen RC Illesheim und RT Vilseck sein 

5.2 Alexander erstellt Agenda und Einladung 

6. Stand Zielerreichung  

In Landsberg am Lech, Gemünden und Oberstdorf entstehen zurzeit 3 neue Vereine. Es 

besteht noch Hoffnung, dass in Passau aus der Uni Sportgruppe doch noch ein Verein 

entsteht. Memmingen, Herzogenaurach und Raigering sind auf einem guten Weg. In 

Wintersdorf, Deggendorf und Rosenheim besteht zurzeit keine Hoffnung mehr. 

Wünschenswert ist ein jährlicher Zuwachs von 5 Vereinen; damit würde innerhalb von ca. 5 

Jahren die angestrebte Größe von 50 Vereinen erreicht  

7. Kooperation mit dem ÖRV 

läuft an (vgl. bereits verteilte Info) 

8. Sonstiges 

Forderung des RK Würzburg auf Übernahme der Fahrtkosten für die vergebliche Fahrt (weil 

der eingeteilte Schiedsrichter nicht anwesend war) nach Ravensburg durch den RVBy  

Nachdem seitens der Schiedsrichterorganisation kein Vorschlag zum Umgang mit dieser 

Forderung zu erlangen war, wurde folgender Vorstandsbeschluss gefasst: 

Dem RK Würzburg werden die Fahrtkosten aus der Schiedsrichterkasse erstattet. Andrew 

übernimmt die erforderliche Kommunikation. 


